
Modul: Wirtschaftsgeschichte Studiengang: B 

Modultyp: ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Schlüsselqualif. 6 180 3. bis 6. Sem. Zwei Semester 

Lehrveranstaltungen: Kon-
takt-
zeit: 

Selbst-
studium: 

 
2 Vorlesungen zur Wirtschaftsgeschichte  
oder 1 Vorlesung und 1 Übung/Hauptseminar zur Wirtschaftsgeschichte 
(4 SWS) 

 
60 h 

 
120 h 

Inhalte und Qualifikationsziele: 

 
Wirtschaftsgeschichte 

- Geschichte des ökonomischen Denkens (Dogmengeschichte, Methodengeschichte) 
- Geschichte der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung im 19. und 20. Jahrhundert 
- Historische Case Studies: Krisenbewältigung und Erfolgsstrategien von Unternehmen 
- Geschichte des Managements: Entstehung und Entwicklung von Funktionen der Unter-

nehmensführung 
- Geschichte wirtschaftlicher Transformationsprozesse: Regionalisierung, Europäisierung, 

Amerikanisierung und Globalisierung 
 
„Zukunft braucht Herkunft“ – Der Blick auf das aktuelle Wirtschaftsgeschehen, das Verhalten der 
Marktteilnehmer und des Staates bleibt ohne die Einbeziehung einer Langfrist-Perspektive un-
vollständig. Die Wirtschaftsgeschichte bietet das Instrumentarium, um die aktuellen Fragen der 
Wirtschaftswissenschaften einzuordnen und zu relativieren. Wie entstand das wirtschaftliche 
Wachstum, das in den letzten zweihundert Jahren einem Teil der Menschheit ein ungeheures Maß 
an Wohlstand gebracht hat? Welche Faktoren lösen weltweite wirtschaftliche Transformations-
prozesse aus? Und welche Strategien entwickeln Unternehmen angesichts dieses Wandels? Was 
macht den langfristigen Erfolg von Unternehmen aus? Ein besonderer Schwerpunkt der Abteilung 
liegt auf der Unternehmensgeschichte, also etwa auf der der Entwicklung von Unternehmen als 
wirtschaftlichen und sozialen Einheiten, den Auswirkungen unternehmerischer Tätigkeit auf 
Wirtschaft und Gesellschaft und dem Einfluss der Unternehmensgeschichte auf die Unterneh-
menskultur und –ethik.  
 
Die Abteilung für Wirtschaftsgeschichte an der HHU besitzt einen starken Praxisbezug und ko-
operiert eng mit in der Region ansässigen Industrieunternehmen und Institutionen des öffentli-
chen Sektors. Auf dieser Grundlage bietet das Modul Wirtschaftsgeschichte fächerübergreifende 
Vertiefung und Ergänzung des wirtschaftswissenschaftlichen Lehrstoffes und die Einordnung und 
Nachvollziehbarkeit aktueller Entwicklungen in einer breiteren Perspektive. Es liefert Ausgangs-
plattformen für langfristige Trends und sogar Möglichkeiten der Theoriefindung und –prüfung. 
Das Fach Wirtschaftsgeschichte bildet damit einen unverzichtbaren Bestandteil auch des ökono-
mischen Fächerkanons.  
 
Verwendbarkeit des Moduls: 

B.Sc. BWL 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Keine.  



Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 

Regelmäßige Anwesenheit der Studierenden und erfolgreiche Teilnahme an der mdl. Modulab-
schlussprüfung bzw. Übernahme eines Referats. 

Häufigkeit des Angebots: 

In jedem Semester. 

Modulbeauftragter und hauptamtliche Lehrende: 

Hochschuldozentin PD Dr. S. Hilger, Prof. Dr. Horst Wessel, Dr. U. Nocken. 

Sonstige Informationen: 
Aktuelle Informationen auf den Internetseiten der Abteilung für Wirtschaftsgeschichte des Histo-
rischen Seminars. 

 


